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Rückblick 2013 

 

Mit 2013 ist ein ereignisreiches Jahr 
nicht nur für das Land Niedersachsen, 
sondern auch für den NHB zu Ende 
gegangen. Die neue rot-grüne Landes-
regierung hat ihre Arbeit aufgenom-
men. Auch nach dem Regierungs-
wechsel gestaltete sich erfreulicher-
weise die Zusammenarbeit des NHB 
mit den verschiedenen Ministerien wei-
terhin positiv.  

Auch der neue Ministerpräsident Ste-
phan Weil hat bei seinem Besuch im 
Mai beim Niedersachsentag in Rinteln 
viel Zuspruch von den Anwesenden 
erfahren und die Verbundenheit mit 
dem NHB zum Ausdruck gebracht. Vor 
dem traditionellen Austausch der 
ROTEN und WEISSEN MAPPE wurde 
erstmals das Format des CaféHeimat 
ausprobiert. In verschiedenen Ge-
sprächsgruppen wurden vor allem 
Ideen, neue Wege und zukunftswei-
sende Themen der Heimatpflege ent-
wickelt und diskutiert.  
Die Ergebnisse definieren zugleich die 
Zielrichtung für die Zusammenarbeit 
zwischen dem NHB und seinen Mit-
gliedern.  
Auf der Tagung in der Bundesakade-
mie in Wolfenbüttel wurde u.a. anhand 
von vier vorgestellten Beispielen her-
ausgearbeitet, wie wichtig kulturelle 
Bildung in der Heimatpflege ist und 
was diese hier leisten kann. 

Im September erhielt die Geschäfts-
stelle Zuwachs durch Felix Loeser. 
Nach seinem Abitur wird er die Arbeit 
des NHB im Rahmen eines FSJ/Kultur 
ein Jahr lang unterstützen. Unter ande-
rem entwickelt er ein Geocaching Pro-
jekt. Diese moderne Form der Schnit-
zeljagd ist zugleich eine Idee für die 
zeitgemäße Arbeit mit Jugendlichen 
und jungen Erwachsenen in der Hei-
matpflege.  

Weitere Verstärkung erhielt das Team 
der Geschäftsstelle im Oktober mit 
Franziska Dösinger, die in den nächs-

ten zwei Jahren als wissenschaftliche 
Volontärin den Aufbau eines Heimatex-
pertennetzwerkes betreuen wird.  

Die Geotop-Tagung Mitte November war 
sehr gut besucht und präsentierte durch 
ihre Referenten den momentanen Sach-
stand zum Thema umfassend. Die Do-
kumentation ist derzeit in Vorbereitung. 

Die Geotop-Tagung war zugleich das ers-
te von der Stiftung Heimat Niedersachsen 
geförderte Projekt. Zum Abschluss des  
Jahres konnte sich die Stiftung über eine 
Zustiftung durch die Stiftung Grasdorf an 
der Leine freuen. 

 

Ausblick 2014 

 

Niedersachsentag in Winsen/ Luhe  
09. und 10. Mai  
Stadt-Land-Fluss-Kultur 
Auf dem 95. Niedersachsentag am 09. 

und 10. Mai in Winsen/Luhe wollen wir 

die Ergebnisse des letztjährigen Café-

Heimat weiterdiskutieren. Die Ideen wer-

den sich dabei an den vier Schlagworten 

der Überschrift zum Niedersachsentag 

orientieren: Stadt-Land-Fluss-Kultur. Da-

bei möchten wir das Wissen und die 

Ideen möglichst vieler Interessierter ken-

nenlernen und bündeln, um eine aktive 

und von vielen getragene Heimatpflege 

begleiten und miteinander vernetzen zu 

können. Wir möchten Sie einladen, wie-

der diese Chance zum Austausch wahr-

zunehmen, um Ihr Wissen als Heimatex-

perten miteinander zu teilen. Weiterhin 

freuen wir uns auf den Samstag, an dem 

wir die ROTE MAPPE überreichen und 

als Antwort die WEISSE MAPPE von der 

Landesregierung erhalten. Anschließend 

können Sie sich auf drei spannende Ex-

kursionsziele freuen. Mit der traditionellen 

Mitgliederversammlung, dem Forum am 

Freitag und einem attraktiven Rahmen-

programm sehen wir auch in diesem Jahr 
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in Winsen/Luhe zwei schönen Tagen 

entgegen.  

Aufbau eines Heimatexpertennetz-
werkes 
Ein Ergebnis des CaféHeimat auf dem 

Niedersachsentag in Rinteln war die 

Verbesserung der Kommunikation zwi-

schen Mitgliedern und NHB sowie der 

Mitglieder untereinander. Daraus ent-

stand die Idee, im Rahmen eines wis-

senschaftlichen Volontariats die Schaf-

fung eines Heimatexpertennetzwerkes 

voranzutreiben. 

Mit der Einstellung von Franziska Dö-

singer war der erste Schritt getan. Nun 

planen wir weiter unter anderem den 

Aufbau eines Internetportals. Dieses 

wird zukünftig einen Überblick über die 

Aktivitäten unserer Mitglieder geben 

und zugleich den aktiven Austausch 

von Informationen bis hin zu Veranstal-

tungshinweisen, Arbeitsmaterialien und 

Kleinschrifttum zwischen den Mitglie-

dern des NHB ermöglichen. Im Laufe 

dieses Jahres sind dazu einzelne regi-

onale Informationsveranstaltungen ge-

plant.  

Haben Sie Anregungen hierzu oder 

auch zum Geocaching-Projekt von 

Herrn Loeser, sprechen Sie uns an. 

Wir freuen uns auf Ihre Ideen und Hin-

weise. 

 

Tagungsreihe „Friedhöfe“ 
Am 10.7.2014 lädt der NHB zu einer 

ersten Tagung zum Thema „Friedhöfe“ 

ein. Daraus soll eine Reihe entstehen, 

die das Thema aus unterschiedlichen 

Perspektiven betrachtet. Im Verlauf 

sollen die historische und denkmal-

pflegerische Bedeutung ebenso the-

matisiert werden, wie auch kulturelle 

und naturschutzrechtliche Fragestel-

lungen, sowie Möglichkeiten der Ver-

mittlung aufgezeigt werden. Weitere 

Informationen erhalten Sie demnächst. 

Sollten Sie zuvor schon Fragen und Hin-

weise zu diesem Thema haben, melden 

Sie sich bei uns. 

In eigener Sache 

FSJ/Kultur beim NHB 

Auch 2014/15 möchte der NHB wieder 

über eine Stelle im Rahmen des 

FSJ/Kultur einem jungen Menschen die 

Möglichkeit bieten, die Arbeitsfelder des 

NHB kennenzulernen und die Abläufe in 

der Geschäftsstelle aktiv mitzugestalten. 

Weitere Informationen erhalten Sie über 

die Geschäftsführung des NHB. 

 

Aktuelle Kontaktdaten 

Da wir Kontaktdaten und E-Mail-

Adressen unserer Mitglieder auf dem ak-

tuellen Stand halten möchten, bitten wir 

Sie herzlich, uns diese und die An-

sprechpartner vor Ort zu nennen. Wir 

können die Daten dann mit unserer Liste 

abgleichen. Sie werden selbstverständ-

lich nur für die Arbeit des NHB verwen-

det. Vielen Dank für Ihre Mithilfe! 

 

Stiftung Heimat Niedersachsen 

 

Projekt Kinderbuch Niedersachsen 

Mit finanzieller Unterstützung der Kloster-

kammer Hannover und Ideen aus den 

Fachgruppen entsteht momentan ein 

Kinderbuch über die Vielfalt Niedersach-

sens. Darin werden u.a. landschaftliche, 

kulturelle und wirtschaftliche Besonder-

heiten Niedersachsens vorgestellt. Als 

Kooperationspartner konnten der Gers-

tenberg-Verlag in Hildesheim sowie die 

Autorin Ilka Sokolowski gewonnen wer-

den. Die Autorin ist bereits bekannt durch 

verschiedene Romane und Sachbücher 

für Kinder in der Altersgruppe 8-12 Jahre. 

An diese wird sich auch das entstehende 

Buch  richten.  Die  Fertigstellung ist  für 

Ende 2014 vorgesehen.

 


